
	

THEATER OBERHAUSEN | WILL-QUADFFLIEG-PLATZ 1 | 46045 OBERHAUSEN 
VERTRETUNGSBERECHTIGT: DR. KATHRIN MÄDLER | DORIS BECKMANN 

09.02.2024 
S.1/1 
 
 
PRESSEKONTAKT: 
 
HANNES RICHTER 
PRESSESPRECHER 

 
T +49 (0) 208 85 78 127 
 
PRESSE@ 
THEATER-OBERHAUSEN.DE 
 
THEATER OBERHAUSEN 
WILL-QUADFLIEG-PLATZ 1 
46045 OBERHAUSEN 

 

 

 

 

GASTSPIEL AUS SAPORISCHSCHJA BLICKT AUS DER ZUKUNFT AUF DIE UKRAINE 
DONBAS 2075 von Theater-Labor „VIE“ am 14.02. und 15.02.2024,  
jeweils 19:30 Uhr, im Studio	
 
 
Donbass, Ukraine, im Jahr 2075: In der Ukraine wurde eine Zeitmaschine erfunden 
und der Donbass hat sich in eine blühende Agrarregion verwandelt. Der Agrarwis-
senschaftler Vanya ist mit Tanya verheiratet, die als Zeitreisende die ukrainische 
Vergangenheit erkundet. Eines Tages kehrt Tanya von einer ihrer Zeitreisen nicht 
zurück. Vanya beginnt, im dunklen Wald der ukrainischen Geschichte nach ihr zu 
suchen und reist durch die Zeit. Wie kann man sich an Geschichte erinnern?  
 
DONBAS 2075 wurde im Juni 2022 zwischen Luftangriffen uraufgeführt und war 
die erste Theaterpremiere in Oberhausens Partnerstadt Saporischschja seit Beginn 
des russischen Angriffs auf die Ukraine. In Zusammenarbeit mit dem Büro für In-
terkultur der Stadt Oberhausen präsentiert das Theater Oberhausen das Gastspiel 
des Theater-Labors „VIE“. Das freie Theater hat sich der neuen ukrainischen Dra-
matik verschrieben und ist ein kulturelles Zentrum im nach wie vor unter Beschuss 
stehenden Saporischschja. DONBAS 2075 mit Olha Donik und Pavel Nebroiev ba-
siert auf einem Text der ukrainischen Dramatikerin Anastasia Kosodii, deren Stü-
cke sich schon vor der russischen Invasion mit dem Krieg und den Konfliktlinien 
im Osten der Ukraine auseinandersetzten.  
 
 

DONBAS 2075 VON ANASTASIA KOSODII 
GASTSPIEL DES THEATER-LABORS „VIE“ 
IN KOOPERTION MIT DEM BÜRO FÜR INTERKULTUR DER STADT OBERHAUSEN 
PERFORMANCE OLHA DONIK, PAVEL NEBROIEV  
VORSTELLLUNGEN: MI, 14.02., DO 15.02.2024, JEWEILS 19:30 UHR, STUDIO 
 
AUF UKRAINISCH MIT ENGLISCHEN ÜBERTITELN 
 

 
Gern reservieren wir Pressekarten auf Anfrage. Weitere Informationen und Anfragen: 
 
PRESSEKONTAKT 
Hannes Richter, Pressesprecher 
T +49 (0) 208 85 78 127 
presse@theater-oberhausen.de 
 
 
Anhang 
Präsentation zur Produktion, englisch 
	


